
 

  

 

 
                

 

 

 

 

 

   

       Sonntag , den 10. November 2019 

   TSV Niederhofen –  

   Türkgücü Eibensbach 

         Spielbeginn: 14.30 Uhr 

 

       

    

                                                       



                                                                                                                                   



STADION BLÄTTLE    Nr. 6 

     Kreisliga A3 der 12. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

Türkgücü Eibensbach 
 
Zum heutigen 6. Heimspiel der Saison 2019/20 in der Kreisliga  
A 3 begrüßen wir recht herzlich Türkgücü Eibensbach in Niederhofen. 
Im Kellerduell gilt es heute den ersten „Dreier“ einzufahren.  
Nach den letzten Ergebnissen ist allerdings eine Prognose fast 
noch schwieriger als die VFB Ergebnisse vorauszusagen. Aber schaut 
euch den VFB Trainer an, der sagt nach einer 6:2 Klatsche das packen 
wir, und gewinnt das nächste Spiel gegen den gleichen Gegner  
mit 2:1 . Deshalb sollten wir den Kopf oben behalten und auch noch 
nicht aufgeben!  
Und denkt immer dran, nur zwei Siege in der Vorrunde bei noch 
ausstehenden fünf Spielen, und wir wären wieder dabei!   
Also kämpft drum!  Noch ist nichts entschieden! 
Deshalb  wünschen  wir Euch heute einen Heimsieg,  
und den Zuschauern ein gutes, faires und unterhaltsames Fußballspiel 
im Niederhofener Lochbergstadion. 
.  

 

 



 

 

 



Trainer Jürgen Schüller stellt Amt zur Verfügung 
 

Nach anhaltenden negativen Ergebnissen und teils desaströsen 
Leistungen in der aktuellen Spielzeit, stellte Trainer Jürgen Schüller 
nach dem Spiel bei den Spfr. Lauffen II sein Amt als Trainer des TSV 
Niederhofen mit sofortiger Wirkung zur Verfügung. 

Den Verantwortlichen des aktiven Fussballs blieb nun nichts anderes 
übrig, als sich direkt um eine schnelle Lösung zur Besetzung der 
vakanten Trainerstelle zu bemühen. Mit Phillip Neubert erklärte sich 
der bis dato Co-Trainer bereit, das Amt des verantwortlichen Trainers 
vorrübergehend zu übernehmen. Hierbei wird er von Philipp Moser 
und Yannic Neudecker tatkräftig unterstützt. 

Nichts desto trotz, wollte man Jürgen Schüller weiterhin als Trainer 
behalten. Verantwortliche und Spieler suchten das Gespräch und 
hofften ihn überzeugen zu können. 

Dieser wollte schweren Herzens seine Entscheidung nicht revidieren. 

Somit wollte man auch nicht direkt die Öffentlichkeit darüber 
informieren. 

Die Ausführung und Handhabung zur Kommunikation des Themas 
war leider suboptimal, dafür möchten wir uns hiermit auch 
entschuldigen. Jedoch lag das Augenmerk voll und ganz darauf, den 
Trainings- und Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. 

Jürgen wir danken dir, für die knapp 1 ½ Jahre hier in unserer 
Vereinsmitte und wünschen dir für deine Zukunft nur das Beste. 

Nun steht die Mannschaft in der Verantwortung, selbst wieder zu ihren 
Stärken wie Teamgeist, Verantwortung und Kameradschaft 
zurückzufinden. 

Grün-Weiße Grüße                                                                   
Abteilung aktiver Fussball 



 
 



 
 

Goliath gegen David  
 

SGM MassenbachHausen - TSV Niederhofen 8:0 (3:0) 
 
Die Marschrichtung im Spiel Spitzenreiter gegen Tabellenschlußlicht war 
vorgegeben. Die Jungs vom Tabellenführer aus Massenbachhausen und 
Massenbach dachten nicht im Schlafe daran, sich heute von den Jungs aus 
Niederhofen in die Suppe spucken zu lassen. Von der ersten Sekunde an legten die 
Rot-Weißen ein enormes Tempo vor und drängten auf ein schnelles Tor.  
 
Dieses fiel dann auch noch vor Ablauf der ersten fünf Minuten.  Die Grün-Weißen 
hatten noch gar keine Zeit gehabt, sich richtig zu ordnen, verteidigten daher 
unzureichend und Dominik Baumann hatte keine Mühe das 1:0 zu erzielen. Und, es 
hätte zu diesem Zeitpunkt schon 2:0 oder 3:0 stehen können.  MassenbachHausen 
machte weiter Druck. Vorallem der agile Erik Heidelberger stand anfänglich auf der 
linken Angriffseite häufig mutterseelenallein, konnte dadurch nach der Ballannahme 
blitzschnell Tempo aufnehmen und mit seinem Zuspiel immer wieder für Gefahr vor 
dem Gästetor sorgen. Abwehrchef Yannic Neudecker und seine Nebenleute mußten 
Schwerstarbeit verrichten, um ein weiteres Gegentor zu vermeiden. In der Offensive 
lief zunächst beim TSV Niederhofen nicht viel. Dennoch verbarrikatierten sich die 
Leintaler nicht vor ihrem Tor und versuchten mutig auch nach vorne Impulse zu 
setzen. Gerade als es schien, es könnte Ihnen ein kleines bißchen besser gelingen, 
das Spiel offener zu gestalten, schlug der starke Lauritz Fischer erbarmungslos zu. 
Mit einem Klasseschuß von der linken Strafraumgrenze, unerreichbar für den sich 
vergeblich streckenden TSV-Keeper Benjamin Decker, hoch oben ins lange Eck, 
gelang ihm das ernüchtende 2:0.  Lauritz Fischer war auf den Geschmack 
gekommen und erhöhte nur kurze Zeit später humorlos auf 3:0. Bis zum Halbzeitpfiff 
des guten Schiedsrichters Murat Körsu aus Heilbronn gelang es den Gästen 
Schadensbegrenzung zu betreiben und das Ergebnis in erträglicher Höhe zu 
belassen.  
 
Das Hefeweizen aus dem gemütlichen Sportheim, wollte den beiden Freuden, 
welche den Weg nach Massenbachhausen gemeinsam gemeistert hatten, nicht so 
recht schmecken. Zu eindeutig waren die Kräfteverhältnisse der beiden Teams in 
der ersten Halbzeit auf dem Spielfeld verteilt.  
 
Auch nach dem Seitenwechsel hielt die Elf des an der Seitenlinie engagierten 
Heimcoachs Thilo Fischer das hohe Tempo weiterhin aufrecht. Die SGM 
MassenbachHausen blieb klar dominant und erspielte sich Torchance um 
Torchance. Der TSV Niederhofen wehrte sich nach Kräften, gab nie auf, versuchte 
wieder und wieder zu einem eigenen Torerfolg zu kommen, spielte aber die sich 
bietenden Kontergelegenheiten nicht sauber genug zu Ende.  



 



Der Druck des Favoriten war gewaltig und provozierte Fehler in der Niederhofener 
Abwehr. Es war nur eine Frage der Zeit, bis weitere Tore folgen würden. Diese 
fielen dann auch in regelmäßigen Abständen bis zum am Ende aus Gästesicht 
bitteren 0:8 Endstand. 
Fazit: 
Der Favorit, der Bezirksligaabsteiger SGM MassenbachHausen, war dem TSV 
Niederhofen in allen Belangen haushoch überlegen und erspielte sich einen 
Kantersieg. Die Jungs aus Niederhofen stellten sich nicht hintenrein, versuchten 
mutig mitzuspielen und waren ständig um Ergebnisverbesserung bemüht, hatten der 
Dominanz des Gegners jedoch am Ende nichts entgegenzusetzen. 
       
„Jungs, es klingt zwar angesichts der hohen Niederlage etwas unglaubwürdig, aber 
es stimmt. Euer Team lebt. Das war deutlich zu hören, zu spüren und auch zu 
sehen.  Ihr habt auf dem Spielfeld lautstark kommuniziert, euch gegenseitig ermutigt 
und motiviert. Eine verbesserte Körpersprache war sichtbar und ihr ward nach dem 
Spiel vor Anstrengung batschnass geschwitzt. Ihr habt gekämpft auf Teufel komm 
raus. Dass ihr trotzdem nicht um eine knallharte, hohe Niederlage herumgekommen 
seid, hat nichts mit eurer Leistung auf dem Spielfeld zu tun. Die Mannschaft der 
SGM MassenbachHausen hat ganz andere Ansprüche als ihr, natürlich auch eine 
deutlich höhere Qualität. Mit der gestrigen Form des Aufstiegsanwärters liegen zwei 
Klassen zwischen der SGM MassenbachHausen und dem TSV Niederhofen. Das ist 
überhaupt kein Beinbruch. Natürlich tut euch (uns auch) die Höhe der Niederlage 
weh und ihr habt das auch direkt nach dem Schlußpfiff zum Ausdruck gebracht, wie 
sehr ihr euch ärgert. Das ist gut so. Knüpft am nächsten Sonntag an euren gestrigen 
Auftritt an, zeigt euch aber noch viel bissiger, legt eure Zurückhaltung ab, seid 
neunzig Minuten lang hochkonzentrert und vermeidet endlich mal eure allzu leichten 
Fehler, die euch immer wieder um die Früchte eurer Arbeit bringen. Wir Fans halten 
weiterhin fest zu euch!“  
 
Tore:  

1:0 (5.) Dominik Baumann, 2:0 (27.) Lauritz Fischer, 3:0 (38.) Lauritz Fischer, 4:0 (50.) Nico 
Leihenseder, 5:0 (57.) Patrick Wylezik, 6:0 (61.) Patrick Wylezik. 7:0 (68.) Erik Heidelberger, 
8:0 (88.) Nico Leihenseder 
 
Schiedsrichter:  Murat Körsu aus Heilbronn war ein guter Schiedsrichter                                        

 
Zuschauer:  100 

 
SGM MassenbachHausen: 

Dominik Gilde, Paul Rücker, Jannis Herkert, Felix Bucher (49. Patrick Wylezik), Dominik 
Baumann (58. Mertkan Kara), Freddy Honecker (68. Philipp Stock), Erik Heidelberger, Lauritz 
Fischer,  Yannik Rauchberger (c), Nico Leihenseder, Burhan Lukurlu, Jonas Baumann, 
Dominic Dürr. Trainer: Thilo Fischer.  
 
TSV Niederhofen: 

Benjamin Decker, Wolfgang Veyhl, Moritz Autenrieth (55. Simon Brehm), Yannic Neudecker,  
Julian Frank, Nils Rechkemmer, Jannik Gebert, Phillip Neubert, Thomas Soloch (82. Sascha 
Wößner), Max Bell (63. Anton Scheytt), Philipp Moser © (80. Manuel Weißert), Jan Schukraft, 
David Nagel. Trainer: Jürgen Schüller und Phillip Neubert. 



 

 



 
 

Kopf hoch Jungs, noch ist nicht aller Tage Abend.  
 

TSV Niederhofen – SGM Meimsheim/Brackenheim 1:4 (1:4) 
  
„Heit müssa mr gwinna und heit wärra mr a gwinna!“ Trotz der verheerenden Resultate  
der vergangenen Wochen waren sich die einheimischen Fans  (zumindeschd a  
paar d`vo) einig, ein Sieg im Kellerderby mußte her, um in der Tabelle nicht schon  
entscheidend abgehängt zu werden. 
 
Da aber auch die Jungs aus Meimsheim und Brackenheim in diesem wichtigen Spiel  
nicht als Verlierer vom Platz gehen wollten, entwickelte sich von der ersten Sekunde  
an eine hitzige und kampfbetonte Auseinandersetzung. Nur, mit Vorteilen für die  
homogener wirkende Gästelf. Während beim TSV Niederhofen viele Aktionen hektisch  
und unruhig wirkten, spielten die Zabergäuer geradliniger und zielstrebiger.  
Das 0:1 nach einer knappen Viertelstunde Spielzeit entsprach dann auch den Spiel- 
anteilen zu  
diesem Zeitpunkt. Allerdings fiel das Tor, als die Gefahr eigentlich schon vorbei war  
und der Ball verteidigt schien.  Der TSV Niederhofen fing sich rasch und gestaltete die  
Begegnung ausgeglichen. Richtig gefährlich vor dem SGM-Tor wurde es jedoch  
zumeist nur nach Standards wie Eckbällen und scharf vor das Tor gezogenen  
Freistössen des wieder genesenen Spielmachers Julian Bahm. Das Ausgleichstor lag  
in der Luft, doch es kam anderst. Ein leichtsinniger Abspielfehler im Mittelfeld erlaubte  
den Weiß-Schwarzen einen klugen Paß auf den wendigen Luis Fuchs, genau in die 
 Nahtstelle der Innenverteidigung, und plötzlich stand es 0:2. Die Jungs vom TSV 
 Niederhofen waren angezählt. Unmittelbar nach dem Anspiel wurde im Mittelfeld  
ein schwer zu spielender Ball einem leichten Zuspiel auf einen Mitspieler vorgezogen, 
 in der Folge ein schneller Spurt eines Gästespielers über die linke Seite, ein präziser 
 Querpaß in die Strafraummitte auf Luis Fuchs, umringt von drei Gegenspielern, aber 
 doch völlig ungehindert, und schon hieß es 0:3.  Luis Fuchs hatte einen lupenreinen  
Hattrick  erzielt.  
Dem aber noch nicht genug. Weitere fünf Minuten später hatte der  
fleissige Yannik Winkler die kollektive Schlafmützigkeit der Heimelf ein weiteres Male 
 ausgenützt und auf 0:4 erhöht. Der TSV Niederhofen wankte bedenklich und so 
 mancher seiner Fans raufte sich verzweifeltelt die, wenn auch spärlichen, Haare.  
Dennoch, die grün-weißen Jungs gaben sich nicht auf. Nach einer Flut von Eckstößen  
war es Max Bell, der in den letzten Sekunden der Nachspielzeit der ersten Hälfte den  
Ball aus kurzer Distanz endlich zum 1:4 ins gegnerische Tor knallte. 
 
Dieses Tor hielt während der Halbzeitpause die Hoffnung der Heimfans am Leben. 
 „Des Schbiel isch no net verlora!“  
 
Das verletzungsbedingte Ausscheiden des „Terriers“ Phillip Neubert, zu Beginn der 
 zweiten Hälfte, dämpfte den Optimismus sogleich wieder. Nicht jedoch den Willen  
der Lochbergjungs. Verzweifelt liefen Sie dem Rückstand hinterher.  
Doch die SGM Meimsheim/Brackenheim stand sicher in der Abwehr, lauerte auf  
Konter und setzte immer wieder gefährliche Nadelstiche in der Offensive.  

 



 

 
                                                                                                    

 
 



 
Da dem TSV Niederhofen nach wie vor die zündenden Ideen fehlten und Pässe häufig  
unsauber gespielt wurden, gab es kein Durchkommen gegen die sattelfeste Defensive  
der Elf von Gäste-Coach Benjamin Hönnige. Die beste Chance der TSV-Jungs auf  
Ergebnisverbesserung vereitelte SGM-Keeper Julian Arnold, der einen von Julian  
Bahm hart geschossenen Freistoß glänzend parierte. Der Nachschuß aus  
vielversprechender Position missriet. Da keinem der beiden Kontrahenten bis zum  
Schlußpfiff ein weiteres Tor gelang, blieb es am Ende beim - aus Heimsicht –  
frustrierenden 1:4.    
  
Fazit: 

In einer kampfbetonten und weitgehend ausgeglichenen Begegnung genügten den  
Gästen aus dem Zabergäu kurz vor der Halbzeitpause sechs Minuten, um von 0:1  
auf 0:4 zu erhöhen und somit schier unaufholbar davonzuziehen.  
Der TSV Niederhofen gab nie auf und kämpfte bis zum Schluß um Ergebni- 
verbesserung.   
 
 
„Jungs, eure Einstellung hat gestimmt. Jeder wußte, um was es ging (und noch geht)  
und gab das Spiel zu keinem Zeitpunkt verloren. Doch das Allerwichtigste, um Spiele  
erfolgreich zu gestalten, das müßt ihr euch noch dringend erarbeiten. Das ist  
Selbstbewußtsein. Die Basis dafür ist Spaß und Freude am Fußball spielen. Denkt  
nicht zu sehr an Sieg oder Niederlage oder was andere Menschen eventuell über  
euch denken könnten wenn ihr einen Fehler begeht,  sondern einfach daran Fußball  
zu spielen. Geht regelmäßig ins Training und lacht miteinander und seid locker.  
Am nächsten Wochenende kann Ich euch leider nicht nach Böckingen begleiten, mit  
meinen Gedanken bin ich aber fest bei euch. In Böckingen habt ihr überhaupt nichts  
zu verlieren. Seid einfach ihr selbst.  Weil so wie ihr seid, so seid ihr genau richtig.  
Unsere Jungs.  Auch wenn sich gerade ein Wolkenbruch über uns auszuschütten  
scheint, denkt daran nach Regen kommt auch immer wieder Sonne!“ 
  
Tore:  

0:1 (13.) Luis Fuchs, 0:3 (36.) Luis Fuchs, 0:3 (37.) Luis Fuchs, 0:4 (42.) Yannik Winkler,  
1:4 (45.) Max Bell.  
 
Schiedsrichter:  

Pascal Martin machte in seinem ersten Spiel als Unparteiischer in einem Kreisliga  
A-Spiel seine Sache richtig gut.                                         
 
Zuschauer:  134 

 
TSV Niederhofen: 

Benjamin Decker, Wolfgang Veyhl, Nils Rechkemmer, Yannic Neudecker , Phillip  
Neubert (46. Moritz Autenrieth), Julian Frank (60. Tobias Schwarzkopf), Jannik Gebert,  
Julian Bahm (79. Simon Brehm), Max Bell, Jan Schukraft, Philipp Moser (c), Anton  
Scheytt (46. Luca Autenrieth). Trainer: Phillip Neubert, Jürgen Schüller. 
 
SGM Meimsheim/Brackenheim: 

Julian Arnold, Darius Hildenbrand (c), Marco Unterschütz (46. Niklas Kühner), Oliver  
Maas, Yannik Winkler (61. Daniel Wein), Nico Unterschütz, Marvin Hildenbrand,  
Stefan Baborsky (65. Max Klein), Benjamin Hönnige, Christian Ingelfinger (80. Leon  
Ullmann), Luis Fuchs, Nico Bartl, Olivier Suffo. Trainer: Benjamin Hönnige. 



            

 



 

 

 

 

 



 

Torschützen TSV Niederhofen  
Saison 2019/20 

  

       

Philipp Moser               2 
Max Bell                       2 
Phillip Neubert             1 
Sascha Dignaß            1 

 
Tobias Schwarzkopf    1 

 
Anton Scheytt              1 

  

        

 
 

 
 



 
 

 
 

 



Tabelle Kreisliga A 3 Unterland 
 
Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

1 SGM MassenbachHausen  11 8 2 1 41:15 26 26 

2 TSV Botenheim  11 8 1 2 40:8 32 25 

3 SC Böckingen  11 7 3 1 45:14 31 24 

4 TG Böckingen  11 7 2 2 19:6 13 23 

5 SGM Fürfeld/Bonfeld  11 5 5 1 16:7 9 20 

6 Spfr Lauffen II  11 6 1 4 27:17 10 19 

7 SV Leingarten II  11 5 2 4 26:23 3 17 

8 TSV Güglingen  10 4 3 3 18:17 1 15 

9 FC Kirchhausen  11 4 2 5 14:16 -2 14 

10 TSV Cleebronn  10 4 1 5 19:17 2 13 

11 1. FC Lauffen  11 3 3 5 18:34 -16 12 

12 SV Schluchtern II  11 3 2 6 17:25 -8 11 

13 SGM Meimsheim/Brackenheim  11 3 2 6 16:28 -12 11 

14 SGM NordHeimHausen  11 1 3 7 15:31 -16 6 

15 Türkgücü Eibensbach  11 0 5 6 15:35 -20 5 

16 TSV Niederhofen  11 0 1 10 7:60 -53 1 

 
 

Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir recht herzlich  die Mannschaft 
von Türkgücü Eibensbach Brackenheim  in Niederhofen 
 

Türkgücü Eibensbach 
 
Tor:  
Köksal Kök (27), Johann Kreuz (52), Ünal Koc (27), Yasin Eren (29) 
Abwehr:  
Resul Baytaroglu (39), Oguzhan Sener (28), Yasar Panzehir (28), Muhammet Salih 
(25), Fatih Ars (28), Ferhat Baytaroglu (40), Hayri Ceylan (37), Harun Öztürk (27), 
Atilla Özdemir (35), Dominik Bisheimer (22), Alpha Barry (24), Dragomir Ionut (22), 
Burhan Kandemir (28), Gökhan Yücedag (32) 
Mittelfeld:  
Tim Schaber (33), Orhan Demirel (37), Seyyit Sen (33), Ramazan Demirel (30), 
Bekir Kaymak (24), Kadir Koc (25), Tugay Cevik (23), Ferhat Koc (28), Baris Cevik 
(24), Cherno Saidy (21), Aykut Cetinkaya (27), Tayfun Abas (29), Furkan Öncüler 
(26), Ali Sahin (33), Tanju Abas (29), Erol Aydin (38), Ozan Demir (37), Tugay 
Budak (19), Tugay Budak (19), Kevin Omatayo Nowakowski (21), Erkan Özoglu 
(24), Sercan Agargün (27), Sebastian Spallek (24) 
Angriff:  
Eser Halatci (33), Alper Salih (21), Ramon Daniel Cuenca Lopez (22) 
Trainer: Sercan Agargü 



 
 

 

  
 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland    Vorrunde Saison 2019/20     

                         
 Sonntag, 25.08. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - TSV Botenheim         0:7        

Sonntag, 01.09. 2019, 15.00 Uhr   SGM NordHeimHausen  - TSV Niederhofen     3:1                

Sonntag, 08.09. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn                   2:5 

Sonntag, 15.09. 2019, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen                      5:2  

Sonntag, 22.09. 2019, 15.00 Uhr SGM Fürfeld Bonfeld - TSV Niederhofen           0:0 

Sonntag, 29.09. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FC Kirchhausen                  0:5       

Sonntag, 06 .10. 2019, 12.45 Uhr Spfr. Lauffen II - TSV Niederhofen                     8:1 

Sonntag, 13.10. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SV Schluchtern II                0:4                     

Sonntag, 20.10. 2019, 15.00 Uhr SGM MassenbachHausen  - TSV Niederhofen 8:0                    

Sonntag, 27.10. 2019, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SGM Meimsheim/Brackenheim  1:4                

Sonntag, 03.11. 2019, 14.30Uhr SC Böckingen - TSV Niederhofen                     11:0   

Sonntag, 10.11. 2019, 14.30 Uhr TSV Niederhofen  - Türkgücü Eibensbach 

Freitag,   15.11. 2019, 19.30 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen                     

Sonntag, 01.12. 2019, 14.00 Uhr TSV Niederhofen – 1. FC Lauffen                    

Freitag ,  06.12. 2019, 19.00 Uhr  SV Leingarten II - TSV Niederhofen   

Sonntag, 17.12. 2019, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – 1.FC Lauffen                    

                   

                             Rückrunde Saison 2019/20 

Sonntag, 01.03. 2020, 15.00 Uhr TSV Botenheim - TSV Niederhofen                              

Sonntag, 08.03. 2020, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SGM NordHeimHausen                

Sonntag, 15.03. 2020, 15.00 Uhr TSV Cleebronn -TSV Niederhofen                 

Sonntag, 22.03. 2020, 15.00 Uhr   TSV Niederhofen – TG Böckingen        

Sonntag, 29.03. 2020, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SGM Fürfeld/Bonfeld           

Sonntag, 05.04. 2020, 15.00 Uhr FC Kirchhausen -TSV Niederhofen                            

Montag,  13.04. 2020, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – Spfr.Lauffen II                 

Sonntag, 19.04. 2020, 13.15 Uhr   SV Schluchtern II - TSV Niederhofen                     

Sonntag, 26..04. 2020, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SGM MassenbachHausen 

Sonntag, 03.05. 2020, 15.00 Uhr SGM Meimsheim/Brackenheim - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 10.05. 2020, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SC Böckingen      

Sonntag, 17.05. 2020, 15.00Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen  

Sonntag, 24.05. 2020, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen               

Montag , 01.06. 2020, 15.00 Uhr   1.FC Lauffen - TSV Niederhofen  

Samstag,06.06. 2020, 15.30 Uhr   TSV Niederhofen – SV Leingarten II  



 

 



 

SG oberes Leintal 
 

Die Trainingszeiten der Junioren 
Sommer/Herbst 2018: 

  

Mannschaft Trainingstage/Ort Uhrzeit Trainer/Betreuer                                                       
und Mannschaftspaten (P) 

A-Junioren                     

Jahrgänge 
2000/2001 

Montag + Mittwoch                         
in Schwaigern 

Montag  18:30 - 21:00 Uhr 
Mittwoch 17:45 - 19:30 Uhr 

Nico Lämmlen, Rüdiger Hirte,                             
Phillip Dörr, Paul Holder 

B-Junioren                     
Jahrgänge 
2002/2003 

Mo od. Mi + Freitag            
in Stetten 

Mo oder Mi 19:00 -20:30 Uhr 
Freitag 18:00 - 19:30 Uhr 

Dieter Bechtel, Miklas Vissering,          Leon 
Merkle 

 

C-Junioren                   

Jahrgänge 
2004/2005 

Dienstag + 
Donnerstag            

in Schwaigern 

jeweils 18:30 - 20:00 Uhr Kevin Hurka, Dieter Schweizer,       
 Andreas Groß, Vito Castiglione,       
Sandra und Oli Stoll (P) 

D-Junioren                                       
Jahrgänge 
2006/2007 

Dienstag + 
Donnerstag                 

in Niederhofen 

Dienstag 17:45 - 19:15 Uhr    
Freitag 17:30 - 19:00 Uhr 

Thomas Hoffer, Michael Sauter,    
Matthias Müller 

E- Junioren                                          
Jahrgänge 
2008/2009 

Montag + 
Donnerstag     
 in Stetten 

jeweils 18:00 - 19:30 Uhr Denis Stehle, Ramona Stehle,              Nelio 
Vasconcelos, Rene Hofmann 

F-Junioren                              
Jahrgänge 
2010/2011 

Freitag                                          
in Niederhofen 

  17:30 - 19:00 Uhr Lars Wagner, Michael  
Marquetand, Alex Liefert 

Bambinis                                    
Jahrgang 2012                
und jünger 

Freitag                                          
in Niederhofen 

17:30 - 18:45 Uhr Artur Kloos  

Kontaktdaten 
Jugendleitung 

     Miklas Vissering (mail to: mikki_vissi@web.de) / Tel. 0176/63295283                               



 

   
 
 
 
 

 
 

 



Aktive Fussballer Saison 18/19 

 
 

stehend v.l.n.r: Trainer TSV II Tobias Pfisterer, Trainer Jürgen Schüller, Lars Wagner,                                                    Nick 
Kramer, Yannic Neudecker, Thomas Soloch, Moritz Autenrieth, Max Bell, Vincenct Baum,                               Timo 
Spampanato, Vincent Richter, Torwarttrainer Oliver Steinwand, Abteilungsleiter Benjamin Nohe 
 
sitzend v.l.n.r.: Tommy Frank, Jannik Gebert, Sascha Dignaß, Tobias Schwarzkopf, Co-Trainer                                Phillip 
Neubert, Stephan Faber, Julian Frank, Sascha Wößner, Philipp Moser 
 
es fehlen: Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Benjamin Decker, Julian Bahm, Jan Heidinger,                                                                   
Marco Schukraft, Alexander Werz, Nils Rechkemmer, Simon Brehm, Luca Autenrieth, Patrik                                                                     
Brian, Johannes Jost, Daniel Heiche 
 

Vorschau:------------------------------------------------------- 
 

Sonntag, 10.11.2019  

  

Spfr Lauffen II SGM Meimsheim/Brackenheim 12:30 Lauffen Rasen  

SV Schluchtern II SGM MassenbachHausen 12:45 Schluchtern Rasen  

SGM NordHeimHausen SV Leingarten II 14:30 Nordhausen Rasen  

TSV Botenheim SGM Fürfeld/Bonfeld 14:30 Botenheim Botenheimer Heide Rasen   

FC Kirchhausen SC Böckingen 14:30 Kirchhausen Rasen   

TSV Niederhofen Türkgücü Eibensbach 14:30 Niederhofen Rasen  

TG Böckingen TSV Güglingen 14:30 Böckingen (TG) Viehweide Rasen  

TSV Cleebronn 1. FC Lauffen 14:30 Cleebronn Rasen 



 
 
 
 

 
 

 
 



 

          Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 
 
 
 
 
 

 
Das Gasthaus Linde in Schwaigern Niederhofen 
bietet die gute Schwäbische Küche und wechselnde Gerichte aus aller Welt,  
mit Begleitung von regionalen Getränken und teilweise selbst gemachten 
alkoholfreien Durstlöschern.  
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag ab 17- 22 Uhr  
Montag und Donnerstag sind  Ruhetage,  
aber bei Voranmeldung werden die Öffnungszeiten sehr gerne für Ihre 
Wünsche, Feste oder Feiern  angepasst. Sonntags und Feiertage ab  
11-22Uhr durchgehend geöffnet. Reservierung unter:  0171 386 820 531 

 
 
 
 
 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 
Bandenwerbung beim TSV Niederhofen 
Wäre das nicht auch etwas für Ihre Firma ? 
 
Wir bieten eine Werbefläche von 3,00 x 0,70 m  
auf dem Sportgelände des TSV Niederhofen 
Incl Erstellung der Werbetafel mit einer Laufzeit 
von 3 Jahren für einen Gesamtpreis von 750,00 € + Mwst. 
(250,00 pro Jahr.) 
Die Werbung erscheint auch kostenlos im Stadionblättle 
und auf unserer Homepage unter www.tsv-niederhofen.de 
mit schon weit mehr als 500.000 Klicks bis heute ! 
Der TSV Niederhofen hat schon seit Jahren einen 
Zuschauerschnitt von 120 Personen bei allen 
Heimspielen und würde sich über Ihre Unterstützung,  
die zum Großteil unserer Jugendarbeit zugute kommt sehr  
freuen! 
Melden Sie sich bitte wenn Sie Interesse an dieser 
Werbemöglichkeit haben bei g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 

Oder bei unserer Vorstandschaft.                    

 

http://www.tsv-niederhofen.de/
mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 
 

  

                



Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
 

Dienstag: 
Eltern Kind Turnen 
10 – 11 Uhr  ab 1 Jahr 
Übungsleiterin: Verena Nohe Telefon: 07138 690 4983 
 

Mittwoch: 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser Telefon: 07138 814498 und Annika Kress 
 

Dance Teens 
von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress Telefon: 0172 1372 257  
                                Nina Spampanato Telefon: 0176 8176 0767 

 
 

Abteilung    Powerjoga 
 

Montags von 18.45 – 20.00 Uhr   
 Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
 
                                                                                   

 
 Abteilung Volleyball 
 
Training:    Montags von 20.00 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 

 
Damengymnastik TSV Niederhofen 
 

Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
 
 
 

 
Abteilung  Zumba 
 
Donnerstag um 19.30 – 20.30 Uhr  
Ansprechpartner: Nina Spampanato,    
Übungsleiterin: Irina Eisele, Malu Esslinger  
 

 Wer Lust hat, darf einfach auch mal zum Schnuppern kommen!                     
 

 

     



   
  

  

 

 

  

 

                                    

 

      
        

 

   

  
 

 
    



TSV Ecke 

    

 

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber: TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, G.Pfähler, B. Nohe, L. Wagner, T.Hoffer 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.de 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle Inserenten,  
Bandenwerbungspartnern und Sponsoren für die  
freundliche Unterstützung herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

     

     
     



     
     

              

     

     

     
 


